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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Rehling : TSV Herbertshofen II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

9:5 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 
Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für 
den TSV Rehling

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Rehling, als Michael Jakob sein
Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Herbertshofen II sicherstellen
konnte. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV Rehling ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu
erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Miller / Schremmer
waren Eberwein / Seiler, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Einen Zähler für die Gäste mussten Krahl / Brandmayr bei der 1:3-Niederlage
gegen Presslein / Specht hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss Jakob /
Schmidberger im Match gegen Henkelmann / Pandel, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen
endete und an Jakob / Schmidberger ging. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Genügend spielerische Mittel hatte Markus Eberwein wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen
Andreas Presslein durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht
einen Satzgewinn überließ Sebastian Seiler seinem Gegner Thomas Miller beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Christoph Specht war der Gastgeber Daniel Krahl, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im
Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Fast verloren schien daraufhin das Spiel
von Michael Brandmayr gegen Norbert Henkelmann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatte Michael Brandmayr jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 8:11, 8:11, 11:4, 13:11,
11:8. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Michael Jakob und Richard Schremmer, bevor
das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim 8:11, 7:11, 6:11
gegen Jürgen Pandel fand Michael Schmidberger von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Rehling und
TSV Herbertshofen II in die Box. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Markus Eberwein beim
11:9, 11:9, 11:6 mit Thomas Miller. Beim 3:0-Sieg gelang es Sebastian Seiler den Gastspieler
Andreas Presslein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit 3:1 hatte Daniel Krahl im Spiel gegen Norbert Henkelmann die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Der neue Zwischenstand war 7:5. Michael
Brandmayr hatte wenig später seinen Gegner Christoph Specht beim klaren 3:0 im Griff und ließ ihm
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keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Michael Jakob war in der Partie gegen Jürgen
Pandel nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Rehling nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Steppach 1888 am 11.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Herbertshofen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
13.10.2022 gegen die TSG Augsburg 1885 III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Rehling

Doppel: Eberwein / Seiler 0:1, Krahl / Brandmayr 0:1, Jakob / Schmidberger 0:1 
Einzel: M. Eberwein 2:0, S. Seiler 2:0, D. Krahl 2:0, M. Brandmayr 2:0, M. Jakob 1:1, M.
Schmidberger 0:1 

 TSV Herbertshofen II
Doppel: Presslein / Specht 1:0, Miller / Schremmer 1:0, Henkelmann / Pandel 1:0 
Einzel: T. Miller 0:2, A. Presslein 0:2, N. Henkelmann 0:2, C. Specht 0:2, J. Pandel 1:1, R.
Schremmer 1:0


